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bzw Bad Kreuznach Wal Bretzenheim heute C1NC Gedenkstätte eX1ISTLIErTt
Die be1 dem Herrschinger Unglück 19 1951 umgekommenen JUNSCIL Jesuıten

nıcht Novızen sondern Scholastiker (Ordensstudenten)
Sıcher wiırd 1es C1MN Standardwerk ZUr Kirchengeschichte Deutschlands der Nach-

kriegszeıt werden, deren wissenschaftliche Aufarbeitung bisher, wohl auch bedingt
durch dıe elnseltlg6 Konzentratiıon aut die Zeıt, och Rückstand 1ST Was
treilich längst anstünde, ber leider archivalısch fast überall auf unübersteigliche Hın-
dernisse stößt 1ST C116 Aufarbeitung zumındest der 600er ahre, also der unmıittelbaren
Konzıls und Nachkonzilszeit KT SCHATZ

WEIGEL, GEORGE, Zeuge der Hoffnung Johannes aul Eıne Bıographie (aus dem
Amerikanıschen übersetzt VO.  - Christiana Goldmann, Wılfried Hof,; Karl Nıcolai
Ingrid Pro/s Gıill) Paderborn korr Auflage, Schönıngh 2003 X MXSLO8T7 ISBN

506
Dıies 1ST CC gewaltige Biographie des derzeıtigen Papstes Johannes Paul 1{1 vertafßt

MC George Weigel der der bekanntesten katholischen Publizisten den USA
1ST und Washington den „Lehrstuhl für Religion und Amerikanıiısche Demokra-
LIiE Ethics and Publıic Policy Center innehat Das Buch stiefß als 1999 Ame-
rıka veröftentlicht wurde, auf oroße Resonanz Di1es hatte ZUr Folge, da{ß inzwischen

viele Sprachen übersetzt worden IST, un! 11U eben uch 1115 Deutsche. In der VOI-

lıegenden Fassung ı1ST 8 8] grofßes Nachtragskap. erganzt, dem der Vert
der Überschrift 99  ıne Kirche für das He Jahrtausend“ über die Tätigkeiten Johannes
Pauls IL Jahre 2000 berichtet. Der ert. hat der deutschen Ausgabe (C14:1 „Vorwort”
vorangestellt dem anderem der Frage nachgeht, WIC verstehen SCIH,
das Pontihıkat Johannes Pauls I1 gerade deutschsprachigen Raum wieder auf
Vorbehalte trefte Er‚da{fß die Gründe dafür VOTLT allem darın lıegen, dafß INall

Papst mächtigen ra  en „vormodernen Mentalıtät sıeht und
fürchtet Dieser Ansıcht W111 sıch ber nıcht anschließen; wiırbt vielmehr Ver-
ständnıis für die Rıchtungen, für die der Papst einsteht un: deren Kennzeichnung
aut das Wort VO der „Symphonie der Wahrheiten zurückgreift, das Johannes Paul 11
bisweilen verwendet Dessen Entfaltung A  9 dafß der Papst der modernen Welt C111

keinestalls überholtes, sondern durchaus zeitgemäßes, freilich ZA3; Denken al-
ternatıves Konzept anzubieten habe Solche die Adresse der deutschen Leser gerich-Überlegungen lassen$da das Bild, das der ert. VO Johannes Paul IL
gezeichnet hat, wesentlichen VO Zustimmung, ] Hochachtung bestimmt 1ı1ST. Die
vielen hundert Seıiten des sodann tolgenden Lebensberichts bestätigen dies

Gerahmt durch das Vorwort un das Nachtragskap enttaltet sıch die Schilderung des
langen und ungewö.  ıch reichen Lebens Karol Woytilas ZWanNzZ1ıg Kap denen noch
C1MN Prolog Der Jünger (1 17 und C1M Epilog Das dritte Jahrtausend“
1— nachgeschickt sınd In den einzelnen Kap wiırd jeweıls C1M Lebensabschnıitt
des Papstes dargestellt |DITG ersten Abschnitte umfassen naturgemäfs jeweıls mehrere
Jahre, umgreıfen ber Spatestens VO 1978 dem Jahr SC1LIHNET ahl ZUuU Nachfolger des
Petrus, kürzere Zeıtspannen Im ersten Kap überschrieben ‚En Sohn der
Freiheit (1920-1939), eht 65 Karol Woytilas Kındheıt und Jugend SCHACT: polnı-
schen Heımat und SC1IHCT Famaiılıe Das ZWaANZIESSTE Kap., das „Ekın vernünftiger
Glaube“ (1996—1 998) betitelt IST, oilt der Schilderung der gesprochenen un:! geschrie-
benen Wort dargebotenen Ermunterungen und Ermahnungen des Papstes, vorgetrage-
NCN ebenso Rom WIC verschıiedenen (Orten der weıten Welt, stammend aus dem
Nachdenken über e1in schwieriges, bald nde gehendes Jhdt un! aus dem gläubigen
und zuversichtlichen Vorblick auftf das bevorstehende Cuc Jhdt In vergleichbarer Weise
n auch jedes andere Kap C116 Überschrift, die WIC C111 zusammentassendes
Stichwort der jeweils beschriebenen Lebens- un Wirkungsphase des Papstes bietet.
Jedes Kap wiırd eröffnet durch C1iNe recht WEeIiL 1115 einzelne gehende, SCHAUC und verliäfß-
lıche Zeıittafel, die ber die Ereijgnisse 1 Karol Woytilas Leben unterrichtet. Sodann
bringen 1e€ 1 kurze Abschnitte gegliederten Kap die Berichte ZU Leben des Papstes.
S1e sınd ebenso lebendig geschrieben WI1IC überaus reichhaltig und verläßlich gehalten.
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HISTORISCHE THEOLOGIE

Man wırd urteıiılen dürten: Was immer Intormationen ber das Leben Oohannes Pauls
IL zugänglıch 1St; 1st hıer dargeboten. In zahlreichen Fufinoten finden sıch die NnOotwen-
digen Belege und die weıterführenden Intormationen ZUT Darlegung der langen Lebens-
geschichte des polnıschen Papstes.

IDE der Papst eın Leben 1n zahlreichen un Zu 'eıl langen Beziehungen Freunden
un: Bekannten gelebt hat, iinden sıch tolgerichtig in dieser Biographie Intormationen
auch ber viele andere Persönlichkeiten. In einem mehrere Seıten umtassenden Regıster

Ende des Buches finden sıch ıhre Namen. Und da der Papst ın eiıner Zeıt un Or-
ten gelebt hat, die überaus geschichtsträchtig SCWESCH sınd 1m hellen W1e 1mM dunklen
1nn 1st diese Biographie nolens volens uch eıne Darstellung wichtıiger Lınıen der
weltlichen un: der kırchlichen Geschichte des Jhdts So erfährt I11all beispielsweise

vieles ber die Zeıt des rıtten Reıiches, w1e CO sıch zerstörerıisch ausbreitete 1n Polen,
vieles über das ı88 Vatiıkanıische Konzıl, vieles ber die Versuche der Rezeption der kon-
zıliaren Entscheidungen 1n eıner der polnıschen Ortskirche, vieles über die Wahl des
Erzbischotfs Uun! Kardınals VO Krakau ZU Papst der römiısch-katholischen Kırche,
vieles ber die Reıisen Johannes Pauls LE ın die verschiedensten Kontinente Uun! Länder
der Erde eic. Man wırd diese Bıographie, WEenNnn INa  - eiınen sehr langen Lese-Atem hat,
VO  e (31-31 ach hiınten durchlesen unı sıch VO dem Strom eines langen, wahrhatt aufßer-
gewöhnlıchen Lebens beeindrucken lassen können. Man kann S1e ber uch als Fund-
orube tür ZU 'eıl sehr 1Ns einzelne gehende Informationen ber zahlreiche Ereignisse
1n der persönlichen Geschichte des Papstes Ww1e€e in der Geschichte der Kırche in der
zweıten Hältte des ts ufzen. Wer wiıederum beispielsweise der Gesellschaft
Jesu angehört un sıch noch einmal die Vorgange „Die ntervention beı den Jesu1-
ten  &. Anfang der 80er ahre, die damals innerhalb un: außerhalb des Ordens eiıne erheb-
lıche Unruhe auslösten, 1m Detaıil enwärtigen möchte, Aindet S1e auf den Seıten
44 3—449 dargestellt. Entsprechendes trıt auf ungezählte Vorgänge un! Ereignisse Z

denen der Papst aut dıese der Jjene Weıse beteiligt WAar.
Der ert. hat 1n seıner Papstbiographie einen durch un! durch außergewöhnlichen,

mıiıt weltlichen un! geistlichen Gaben reich beschenkten Menschen dargestellt. Dies
sollte den Leser, den katholischen w1e den nıcht-katholischen der niıcht-christlichen
Leser, nıcht VELSCSSCH lassen, da{ß ıne solche Begabtheıit des Successor Petri eın C3B-
schenk ISt, das seın Wırken reichlich ruchtbar seın läfßt; den theologischen Rechts-
gründen dafür, da: das Petrusamt 1n der Kırche o1bt un! geben mu{ un! da{ß das
päpstliche Handeln 1n un! für die Kırche gültıg und wırksam 1st, gehört sS1€e nıcht.

LÖSER

KASPER, KATHARINA, Schriften 'and In ihrem Auftrag verfaßte Schreiben: kritisc
ediert un kommentiert VO Gottfriedis Amend ADIG Kevelaer: Butzon Bercker
2004 749 &n ISBN 3-7666-0541-0
Im Jahr 2001 teierten dıe Armen Dienstmägde Jesu Christı 1n Dernbach das 150jäh-

rıge Bestehen ıhrer Kongregatıon. Zu diesem Anlafß konnte der der Briete der
Stifterin, der selıgen Marıa Katharına Kasper, herausgegeben werden. Vgl azu meıne
Rez 1n dieser Zeitschrift (2002) 269 Nun erscheıint der zweıte und etzte) der
wıederum Sallz mustergültig Ol Schw. Gottftfriedis Amend ADIC ediert wurde. Im Un-
terschied den ın verötfentlichten eigenhändıgen Schreiben Katharına Kaspers
werden 1n diesem Bd Dokumente präsentiert, die ın iıhrem Auftrag geschrieben WUurTr-
den Es sınd insgesamt 269 Schreiben. Von 220 Schrittstücken blıieb die Urschritt erhal-
ten. Dıiese 270 Briete sınd Nnu 1n 'eıl 47-623) des vorliegenden Buches abgedruckt.
Die restlichen Schriftstücke stehen 1U 1n eıner beglaubigten Abschriuft SE 'erfü-
gung. Diese Briete sınd 1n l (625—708 wiedergegeben. Vorangestellt sınd den
Schriftstücken iıne Einleitung 1—38) und eıne Bıbliographie (39—45) Auf dıe edierten
Briete folgen der Anhang mıt sehr nützlıchen Kurzbiographien (71 —7 relı Register
(Namen, Orte, Themen: 733—742) und eın Bildanhang 3—749). Weil dıe Briete 1es-
mal anders als 1n ‚War VO Kasper autorıisıert, ber nıcht VO ıhr geschrieben
wurden, interessieren uns natürlich die utoren bzw. die Vertasser der Briete. Schw.
Gottfriedis hat (ın unendlich mühevoller Kleinarbeıt; s durch Vergleich der Hand-
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